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714 Das XIII . Capitel.

Captt XLI .

Wie die Luſt⸗Kugeln in die

Feuer⸗Moͤrſer zu laden / und wie viel

Pulver man darzu vonnoͤthen habe .

Eil die Luſt⸗Kugeln hoͤltzerne Corpota

haben / als muß man ſich mit der La⸗
dung / was jede Kugel vertragen kan/
darnach richten : Es werden aber ſol—

che/ wie die Ernſt⸗Kugeln / allezeit zuvor gewogen /
und rechnet man insgemein 3 . Quintlein Haken⸗

Pulver auf 1. Ib . oder ſo viel B . an der Kugel be⸗

funden werden / ſo viel halbe Loth pfleget man auch

zu nehmen : Bey den gar kleinen / nemlich in 8. oder

12. pfüͤndigen Feuer⸗Moͤrſern wird etwas mehr

Pulver nach Proportion genommen . Wenn man

feine Waage bey der Hand hat / nimmt man den

Diameter der Kugel⸗Breite mit einemHand⸗Cir⸗
cul / oder mit einem krumpaſſer à/ und ſetzet ihn auf

demMaaß⸗Stab der ſteinern Kugeln / und theilet

die Zahl / welche der Circul auf dem Maaß⸗Stab
abſchneidet in 2 . Theile / damit man die Zahl der

Pulver⸗Lothen erfahre . Die Ladung an ſich ſelbſt

geſchiehet alſo : Man ſchuͤttetdas Pulver in die

Camer des Moͤrſers/ bedecket ſolches mit Stroh /

Seerck oder Filtz / biß die Camer damit gantz aus⸗

gefuͤllet/ ſetzet darauf das Corpus , deſſen Brand⸗

Roͤhre mit guten Stupinen muß verſehen 0a
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alſo ein / daß der Boden mit dem Brand Loche auf
d e Kammer zu ſtehen komme / undbefeſtiget die

Kugel im Moͤrſer mit 4 . Keilen/ damit ſie fein gera⸗
de in demſelben ſtehe Man darff ſich dißfalls we⸗

gen des Blindwerffens keine Gedancken machen /
ohnerachtet das Pulver in den groſſen Cammern

kaum den Boden und Zuͤnd⸗Loch bedecket / undher⸗
nach ſo viel Stroh oder Werck darauf muß ein⸗

geſetzet werden / biß die Cammer gantz ausgefuͤllet/
maſſen die Kugeln doch ſchon entzuͤndet werden

und ihren Effect thun : Einige laſſen aus weichen

Holtz ein Corpus , ſo wie ein umgekehrter abge⸗
ſchnittener Kegel geſtaltet / und eine Saͤt-Cammer

genennet wird / ſo an der Hoͤhe und Breite des

MoͤrſersCammer gleichiſt / verfertigen : Oben / wo

das Corpus am breiteſten / hat es eine ausgehoͤlte
Cam̃er / in welcher das Pulver / ſo zu Auswerffung
der Kugel noͤthig/ gethan wird : Ingleichen bohret

man mit einem ſubtilen Bohrer / oder mit einem

gluͤenden ſpitzigen Eiſen unten von dem Corpore

an / biß zu dem Centro der ausgehoͤhlten Cammer

Diagonaliter ein Loch / ſo unten muß eingekerbet
werden / damit bey Ladung dieſes Moͤrſers das

Loch gegen das Zuͤnd⸗Loch des Moͤrſers gekehret
werde / und mit demſelben zutreffen . Wenn man

nun eine Luſt⸗Kugel in den Moͤrſer laden will /
ſchuͤttet man erſtlich in deſſen Cammer ein wenig
Mehl⸗und Korn - Pulver untereinander / ſetzet die

hoͤlzerne Saͤtz Camer darauf ein/ ſchuͤttet das ge⸗

hoͤrige Haken⸗Pulver in dieſelbe/ thut diekuſtsſlege
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gel alſo darauf / daß ihre Zuͤnd Cam̃er auf dasPul⸗
ver komme / und vertaͤm̃et die Kugel auf den Sei —

ten in dem Moͤrſer mit Werck / Heu oder Stroh .

Andere laſſen einen hoͤlzernẽ Cylinder/ ſo ſich juſt in

die Cammet des Moͤrſers an Laͤnge und Staͤrcke

ſchicket / machen / höͤhlen denſelben in der Mitten ſo
weit aus / daß er eben ſo viel Pulver / als zu dem

Wurff der Kugel erfordert wird / faſſen moͤge. Die
Feuer⸗Moͤrſermuͤſſen in ihren Zuͤnd⸗Loͤchern wohl

eingeraͤumet / und wann ein ſolcher mit ein Schaͤ⸗
meln oder Fuſſen / darff er bey dem Werffen der

Luſt⸗Kugeln nicht geſencket werden ; die Feuer—
Moͤrſeraber / die in Ladeten liegen / kan man etwan

6. Gr . ſencken / wo aber Waſſer⸗Kugeln darauf ge⸗

worffen wuͤrden / muß man ſich mit den Senekun⸗

gen nach der Diſtantz und Breite des Waſſers
richten . Wenn man abſonderliche Luſt - Feuer —

Moͤrſer hat / iſt es ſehr bequem / und koͤnnen diekuſt⸗

Kugeln deſto beſſer ihr Tempo erreichen / und in die

Hoͤhe gebracht werden : Wie nun ein ſolcher Feu—
er⸗Moͤrſer zu den Luſt - Kugeln anzugeben und zu

verfertigen / iſt aus nachfolgenden Theilungen zu

erſehen : Die Laͤnge des Moͤrſers mit der Cammer

ohne dem Boden iſt 2 . Diamet . der Muͤndung.
Der Boden iſt 2. Theil der Muͤndung dicke / und

2 Diam . der Muͤndung lang . Die Carmmer iſt

Diam .der Muͤndung lang/ und 4 . weit/ unten aber

oval . Die Staͤrcke auf den Seiten iſt . Theil
Diamet . der Muͤndung ſtarck/ ſo ſich gegen dem

Keſſel vergroͤſſert / und bey demſelben 5 4ſtare
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ſtarckwird. ̃
Die höͤlchſten Reifen werden zhoch .

Die Staͤrcke Um die Cammer iſt 4. Theil. Vid .
Buchner Part. a . pag. 4T. Simĩen . part . i . pag . 115.

. v U8 . C . 5 8 . 8 - - 60 - 821 : 863088U -

Captrr XIIII .

Wie ein Feuerwerck zu inven⸗
tiren / und wie die groſſen Machinaͤ

zuſammen zu ſetzen .

987 Lle vorher beſchriebene Manieren Luſt⸗
8 AK Feuerwerck ſind zu einem gantzen Feu⸗

erwerck die gehoͤrigenEſlential Stuͤcke
oder Glieder / woraus hernach ein an⸗

ſehnliches Corpus formiret / und zuſammen geſe⸗
tzet wird . Es beſtehet aber ſolche Zuſammenſe⸗
tzung meiſtentheils in 2. Stuͤcken / als in Decore

oder Ausputzung / welche die zierliche Anſchauung
des vollbrachten Wercks iſt / wenn nemlich alle
Theile mit hoͤchſter Geſchicklichkeit wohl vollbracht
worden / welches dann von dem Nachdencken / und

ſtaͤten Fleiß herkoͤmmet/ dadurch ein Liebhaber der⸗

gleichen Layenta entweder ſelbſt ausdencket / und
andern proponiret / oder die Inventiones aus al⸗
ten Roömiſchen oder andern Hiſtorien / ſinnreichen
Fabeln des Æſopi und Ovidiß oder nachdencklichen
Sinne - Bildern unterſchiedlicher Autoren her⸗
nimmet / ſo nach der Zeit / Or tund Beſchaffenheit

der Perſonẽ und ihren Anſehen alle muͤſſen accom⸗
modires
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